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MARKUS HUBER UND RETO HUBER

Rolling Stones 
(2007 / 08), 3-teilig, Autolack auf Flusssteinen 

Die Zürcher Künstlerzwillinge, die seit 2005 unter dem Namen Huber.Huber firmieren, platzieren in der 
idyllischen Walsersiedlung von Sankt Martin drei mit Autolack überzogene Flusssteine, die den Besucher wie 
von einem anderen Planeten erscheinen können. Es ist aber eine Blüte der Zivilisation: Der verwendete Lack 
wird unter dem Namen «Vanity» gerne für getunte Autos verwendet, weil er einen einen Chamäleoneffekt erzielt:  
dh. je nach Standort des Betrachters wechselt jeweils die Farbe von Grün in Violett, oder aber auch von 
Rot ins Gelb. 

Das Vanitas-Thema taucht öfters in den Arbeiten von Huber.Huber auf. Wie auch die Untersuchungen zur 
Beziehung von Natur und menschlicher Zivilisation bzw. Natur und Wissenschaft / Technik. Sankt Martin 
liegt in einer idyllischen Landschaft, und doch liegt unmittelbar davor ein gigantischer Stausee: auch hier 
wurde die Landschaft getunt. Die bunt glänzenden Steine können damit auch als Vanitassymbol, als Grab-
stein für die Idylle der Natur verstanden werden. 
www.huberhuber.com

Restaurant & Hotel Sankt Martin

081 306 12 34, info@sanktmartin.ch, www.sanktmartin.info 

ÖV: Mit dem Zug bis Bad Ragaz, dann mit dem Postauto bis Staumauer Gigerwald. Ab dort ca. 1 h Fussmarsch.

Auto: Via Bad Ragaz und Vättis bis Walserdorf Sankt Martin.


